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Der Neujahrsempfang im Kloster ~occum 
hat ein Nachspiel: Fritjof G. Sc~~dt, der 
vor dem Kloster gegen die So?dermulldepo­
nie Münchehagen demonstnert ha~t~, er­
stattete Jetzt Strafanzeige gegen Mlmster­
präsident Albrecht. Schmidt behauptet, 
Albrecht habe ihpl einen sc~erze?den 
S hlag versetzt und wirft ihm lelch~e 
K~rperverletzung und Beleidigung vor. Wie 
berichtet, hatte Albrecht zu d~m . Vo~all 
gesagt, er habe dem Mann lediglich eme 
Gasmaske vom Kopf genommen, 

Albrecht verabredet Treffen mit Bürgerinitiative 
o g, OlP-,<,jfo HVf 'b- ... . 't' t ' 'hm' K t I g ihrer Hannover/Münchehagen (1m) Burgennl la Ive, 1 emen a a 0 

Ministerpräsident Ernst Albrecht will 
eine Abordnung von Bürgervertretern aus 
Münchehwn (Kreis Nienburg) empfapgen, 
um mIt 1 en über die Probleme mit der 
umstrittenen Sondermülldeponie zu disku­
tieren. Diese Zusage machte der Minister­
präsident einer Gruppe von Demonstranten, 
die ihn im Anschluß an den Jahresempfang 
der Landeskirche am Montag im Kloster 
Loccum um ein Gespräch gebeten hatten. 

Albrecht empfahl den Mitgliedern der 

Argumente zuzusenden, den er vor dem 
Treffen prüfen lassen wolle, um z.':l den 
Einzelfragen Stellung nehmen zu konnen. 
Die Kritik der Bürger bezieht sich unter 
anderem auf das ihrer Meinung nach zu 
langsame und nicht konsequente Vorgehen 
der zuständigen Behörden bei der Sanierung 
der Deponie. 

Auf die Frage einer Demonstrantin, ob es 
für den Fall eines Unglücks Evakuierungs­
pläne gebe, meinte der Ministerpräsident, es 
bestehe für die Bevölkerung keine Gefahr. 


